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Halle Mittwoch

Telegraphiſche Nachrichten
Oct Heute Nachmittag fand unter zahl
un de Publikums die Ueberführung der

Leiche des Fürſtbiſchofs Dr Förſter vom Bahnhofe t
Kathedrale ſtatt In den Straßen welche der Zug paſſirte
waren alle Läden geſchloſſen Jn dem Zuge befanden ſich viele
Geiſtliche alle kat oliſchen Vereine mit ihren Fahnen und der
katholische Adel Maltheſerritter trugen die Orden des Ver
ſtorbenen Die Ueberführung verlief ohne jeglichen ewigen
fall Morgen h die Exequien ſtatt die Leichen
rede wird Canonicus V ieck halten an dieſe ſchließt ſich das
Requiem worauf die feierliche Beiſetzung ſtattfindet

24 Octaber wo er morgen eine politiſche Rede zu halten gedenkt
Nachrichten aus Tun is zufolge ſetzten die 3 Kolonnen

welche von Tunis Suſa und Tebeſſa aufgebrochen ſind
ihren Marſch auf Kairuan fort die Ankunft vor Kairuan
dürfte vorausſichtlich am 28 d Mts ſtattfinden Die aus

Kundſchafter melden daß die Aufſtändiſchen in den
ngpäſſen jenſeits FoumKaouba ceoncentrirt ſind und dem

General Sauſſier den Durchmarſch ſtreitig zu machen
beabſichtigen

Tunis 24 Oct Die tuneſiſchen Soldaten unter Ali
Bey weigern ſich zu marſchiren und weigern ſich zugleich Ali
Bey nach Tunis zurückkehren zu laſſen Der General Ben
Turkia ſchoß einen der Meuterer nieder Der Bey ſchickte
den Kriegsminiſter Si Selim in das Lager Ali Beys ab um
die Ordnung wiederherzuſtellen

Brüſſel 24 Oct Das amtliche Blatt veröffentlicht ein
Dekret des Königs vom 22 durch welches Graf Auguſte
van der Straten Ponthoz zum bevollmächtigten Miniſter
in Berlin ernannt wird zu ſeinem Nachfolger im Haag iſt
der ehemalige Vertreter Belgiens beim Vatikan Baron

Anethan ernannt worden
Rom 24 Oct Das Gefolge des Königs auf der

Reiſe nach Wien beſteht aus dem General Sonnaz dem Flügeladjutanten Contreadmiral Martin Francklin dem Oberſten

Caſati und dem Fregattencapitän Broccchetti das Gefolge
der Königin bilden die Ehrendamen Marquiſe Villamarina
Montereno die Hofdame Fürſtin Strongoli der Ehrencavalier
Marquis Villamarina der Ceremonienmeiſter Commandeur
Dini und Graf Sehyſſel Aix Den Miniſterpräſidenten
Depretis begleiten die Secretäre im Miniſterium des Jnnern
Bertarelli ünd Cighiera in der Begleitung des Miniſters
des Auswärtigen Mancini befinden ſich der italieniſche Ge
ſandte in Belgrad Chevalier de Toſi der Cabinetschef
Bianchi de Lavagna und der Secretär Danieli Die Miniſter
Depretis und Mancini treten die Reiſe am Abend des 75 d
von Monza aus an

Waſhington 24 Oct Präſident Arthur hat die Er
nennung Edwin D Morgan s zum Schatzſecretair dem
Senate zur Ratification unterbreitet

Waſhington 24 Oct Der Senat hat die Ernennung
Edwin de Morgan s zum Schatzſecretär beſtätigt

Deutſches Reich
Berlin 25 Oct Der Kaiſer hat der Prinzeſſin

Wilhelm zu ihrem Geburtstage ſeine Bronce Büſte in welcher
er in Civilkleidung dargeſtellt iſt zum Geſchenk gemacht
Ueber das Befinden unſerer Kaiſerin gehen dem

Berl Tagebl von zuverläſſiger Seite folgende Mittheilungen
Die hohe Frau erfreut ſich ſeit ihrem Aufenthalte in

adenBaden verhältnißmäßig eines beſſeren Geſundheitszu
ſtandes als es ſeit langem der Fall geweſen Jndeſſen wollen
ſich die Körperkräfte nur langſam heben Zum Glück hat ſich
die peinliche nervöſe Unruhe von welcher die Patientin heim
geſucht war in der letzten Zeit beträchtlich herabgemindert ſo
daß die wenngleich freudigen Aufregungen welche die Badenſer
Feſtwoche nothwendig im Gefolge hatte überraſchend gut
vertragen wurden Allein unter den obwaltenden allgemeinen
Verhältniſſen iſt größte Schonung der Patientin dringend geboten Man trägt ſich daher in den betreffenden Kreiſen

ſchon lange mit der Abſicht die Kaiſerin während des Winters
ihren Aufenthalt im Süden nehmen zu laſſen Der zu über
windenden Schwierigkeiten ſind ja viele und verſchiedenartige
Indeſſen glaubt man ihrer Herr werden zu können Der An

Gambetta iſt heute Abend nach Havre S
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ſammlung ein Schreiben gerichtet in welchem er für die
Zeichen freundlicher Theilnahme ſeinen Dank ausſpricht

Die bereits als bevorſtehend angekündigte Ernennung des
Prinzen Heinrich zum Lieutenant zur See iſt jetzt erfolgt
gleichzeitig iſt der Prinz am Geburtstage ſeines Vaters zum
Premier Lieutenant à la suite des 1 Garde Regiments
ernannt worden

Der vorige Miniſter der geiſtlichen Unterrichts und Medi
cinal Angelegenheiten hatte die wiſſenſchaftliche Deputation für
das Medicinalweſen zur gutachtlichen Aeußerung über die Maß
regeln aufgefordert welche nicht finnig befundener

chweine durch das Jntereſſe der Geſundheitspolizei geboten
werden Das jetzt wieder veröffentlichte Gutachten wird nun da
hin abgegeben 1 daß das durch Ausſchmelzen oder Auskochen
ewonnene Fett von finnigen Schweinen unbedingt das magere

Fleiſch aber zum Verkaufe ſowie zum häuslichen Verbrauche nur
dann zugelaſſen werden darf wenn daſſelbe wenig mit Finnen
durchſetzt und unter polizeilicher Aufſicht nach vorheriger Zerklei
nerung vollſtändig gargekocht iſt 2 daß gegen die Verwendungeeigneter Theile zur Bereitung von Seife und Leim die freie
Verwerthimg der Haut und der Borſten und die chemiſche Ver

arbeitung des ganzen Körpers finniger Schweine ein Bedenken in
ſanitätspolizeilicher Beziehung durchaus nicht vorliegt dieſe Be
nutzungsweiſen mithin unbedenklich zu geſtatten ſind und 3 in
allen denjenigen S in welchen die Schweine in bedeutendem
Grade finnig befunden werden von polizeilicher Seite für die
ſichere Beſeitigung der Cadaver nachdem dieſe in zuverläſſiger
Weiſe ausgenutzt ſind Sorge getragen werden muß Die Poli
zeibehörden werden demgemäß aufs neue angewieſen bei den An
ordnungen über die mit Finnen durchſetzten Schweine nach den
im Gutachten zuſammengefaßten Vorſchlägen ſich genau zu richten

Türkei
Wie die B P hören hat ſich nunmehr auch die

türkiſche r entſchloſſen mit Rückſicht auf den Aus
bruch der Cholera in Mekka eine zehntägige Quarantaine
für alle aus den Provinzen des Rothen Meeres kommenden
Schiffe anzuordnen

Zur nationalliberalen Wahlagitation in unſerem
Wahlkreiſe

An das nationalliberale Wahlcomite iſt mehrfach die Anfrage
gerichtet worden ob es nicht vor dem Wahltage noch eine größere
Abendverſammlung in der Stadt veranſtalten wolle und auch
das Comite ſelbſt hat ſich dieſe Frage vorlegen müſſen Es hat
ſie aber verneinend beantwortet Seit vielen Monaten haben die
Parteien von links und rechts ſchon die Agitationen betrieben
und zwar ſind dieſe Agitationen je länger je wüſter geworden
Den Gipfel wüſter Agitation hat die ſich conſervativ nennende
Partei erreicht welche geſtern an Jedermann anderthalb Bogen
Noch ein letztes Wort zur Reichstagswahl verſendet hat die

ſich als ein demagogiſches Machwerk erſten Ranges darſtellen
Es iſt gradezu unerhört wie auf dieſen anderthalb Bogen die
Unzufriedenheit aller Stände gegen die beſtehenden Verhältniſſe
erregt wird es iſt für die ſogenannten Conſervativen tief be
ſchämend wie auf dieſen Blättern von unſerer Geſetzgebung und
zwar nicht blos der neueren die unter Mitwirkung auch der
conſervativen Parteien und durch die Sanction des Königs
und Kaiſers zu Stande gekommen iſt geſprochen und in der
unverantwortlichſten Weiſe gegen ſie gehetzt wird Alle Achtung
vor dem Geſetz welche ein Hauptgebot der Conſervativen ſein
ſollte läßt man ſchmählich in die Brüche gehen nur durch die
Hoffnung geleitet daß aus ſolchem demagogiſchen Treiben die
Wahl des Herrn v Dieſt hervorgehen könnte

Jm Gegenſatz zu dieſen wilden und fanatiſchen Agitationen hat
ſich das nationalliberale Comite von Anfang an bemüht Ruhe
und Mäßigung zu bewahren Erſt in den letzten vierzehn Tagen
ſind die nöthigen Verſammlungen veranſtaltet worden und man
hat ſich mit beſtem Erfolge bemüht ſie würdig und anſtändig
nicht im Sinne eines wüſten Parteifanatismus ſondern in patrio
tiſchem die Zuſtände des Vaterlandes mit Rückſicht und Ehrfurcht
erörterndem Geiſte zu geſtalten Dieſer anſtändige Charakter
würde verloren gehen wenn man jetzt noch auf eine ſtädtiſche
Abendverſammlung es ankommen laſſen wollte Parteihaß und
Fanatismus ſind ſo erregt worden daß eine größere Verſammlung
in unſerer Stadt ohne die Gefahr ernſter Störungen nicht abge
halten werden könnte Das nationalliberale Wahlcomite hat
dagegen dafür Sorge getragen daß die Auslaſſungen unſeres bis
herigen Reichstagsabgeordneten in der Verſammlung vom 11 Oct
in wortgetreuer Form durch die Zeitungen veröffentlicht und mög
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Stand geſetzt zu prüfen ob ſie dem vor drei Jahren mit größter
Mehrheit gewählten Abgeordneten wiederum ihr Vertrauen zu
wenden wollen oder nicht Die angeſehenſten und politiſch erfah
renſten Männer unſeres Wahlkreiſes die Landtagsabgeordneten
Fubel und Fiebiger der Prof Haym und Oberbürgermeiſter
v Voß haben ferner in zahlreichen Verſammlungen des Saal
kreiſes den wiederum aufgeſtellten Candidaten unterſtützt und das
Comite hat ebenfalls dafür geſorgt daß von den durch ſie zur
Geltung gebrachten Hauptgeſichtspunkten die Wähler durch die
Zeitungen unterrichtet würden Das nationalliberale Comite hat
es verſchmäht und fährt fort es zu verſchmähen ſich mit un
wahren Uebertreibungen und wüſten Hetzereien an die Leiden
ſchaften der Maſſen zu wenden Es vertraut auf den ruhigen
Sinn und auf die ſo wenig durch conſervative als radikale De
magogie zu berückende patriotiſche Beſonnenheit unſeres Wahl
kreiſes wenn es nachdem der Standpunkt des gemäßigten Libe
ralismus zur Genüge dargelegt worden iſt keine weiteren An
ſtreng ungen macht die Wähler durch Flugblätter und tumul
tuariſche Verſammlungen zu gewinnen

Kronprinz hat auch an die berliner Wehen e ſir dieſe von Wählern als je eine Verſammlung beſuchen in den

Halle den 25 October
Nachdem am Sonnabend bereits eine Vorbeſprechung der

im nächſten Monate ſtattfindenden Stadtverordnetenwahlen
ſeitens des Vorſtandes des Bürgervereins einiger Herren des
3 Communal Wahlbezirk Vereins des Herren Sanitätsrath Dr
Hüllmann und dreier Mitglieder der im NeumarktSchießgraben
regelmäßig tagenden ſogenannten Freitagsgeſellſchaſt ſtattgefunden
hatte und in dieſer Vorbeſprechung angeblich Herr Sanitätsrath
Hüllmann ſchon die Perſonenfrage erörtert wünſchte hierbei ſich
ſelbſt und Herrn Juſtizrath Göcking zur Wiederwahl vor
ſchlug man es aber nicht für angezeigt hielt ſchon jetzt auf die
Perſonenfrage einzugehen traten am geſtrigen Abend im Kron
prinz 22 Herren aus allen Stadttheilen unter Vorſitz des Herrn
Brauereidirector Eiſen traut zuſammen um auch ihrerſeits vor
bereitende Schritte zu den communalen Wahlen einzuleiten Zu
egen waren dem Vernehmen nach u A die Herren Prof Goſchee Kohlſchütter Prof Freytag Juſtizrath Fiebiger Major
egenkolbe Dr Kunze Dr Günther Jnſpector Lutze Kaufmann

Wiedero Kaufmann Breitkopf Maurermſtr Kuhnt Baumſtr
Schulze Gräb Fabrikant Görlitz Rentier Koch Tel
Director Wagnitz Maurermſtr Hildebrandt Director Eiſentraut
Kaufmann Sachs Rentier Senff Fabrikant Dettenborn General
Agent Eisleb Der leitende Gedanke dieſer geſtrigen Vereinigung
war daß die Bürgerſchaft es ſich ſo ohne weiteres nicht gefallen
laſſen könne daß ihr von vornherein Candidaten octroyirt würden
Es wurde denn auch beſchloſſen ein größeres alle Schichten der
Bürgerſchaft umfaſſendes Comite ſchaffen zu helfen deſſen Auf
gabe ſein würde unparteiiſche Wahlen vorzubereiten Wie wir
hören erlaubte es die Zeit nicht ſchon für den geſtrigen Abend
eine zahlreichere Betheiligung herbeizuführen andererſeits ſchien
es mit Rückſicht auf die Schritte des Herrn Sanitätsrath Hüll
mann und ſeiner Freunde als dringend nothwendig durch

hrnses Handeln der Bürgerſchaft ihre freie Entſchließung zu
wahren

Morgen Mittwoch Abend 7 Uhr findet im Reſtaurant zum
Reichskanzler die Ergänzungswahl der Kirche nvorſteher

und Gemeindevertreter der hieſigen katholiſchen Pfarr
gemeinde ſt Nach dem Geſetz vom 20 Juni 1875 iſt jedes
volljährige ſelbſtändige Gemeindemitglied zu wählen berechtigt

Die Verhandlungen des Comités zur Beförderuug der
Sonntagsruhe waren in letzter Zeit ſo weit gediehen daß auf
San Abend eine neue allgemeine Verſammlung im
Stadtſchützenhauſe anberaumt werden konnte um den 450
Unterzeichnern und den ſonſtigen Freunden der Sache Kenntniß
von den Ergebniſſen der getan zu geben Herr Superin
tendent Lic r eröffnete die Verſammlung und führte dem
allgemeinen Wunſche nachkommend auch den Vorſitz Er ſchilderte
zunächſt in kurzen Zügen den Gang welchen die Beſtrebungen
um eine größere Heilighaltung des Sonntags in unſerer Stadt
bisher genommen haben und kam dann auf die Verhandlungen
des am 17 Mai d J eingeſetzten Comiteés zu ſprechen dem er
ein ſorgſames und gründliches Vorgehen nachrühmen konnte Das
Comité hat ſich nun dahin geeinigt daß man die Läden ſonntags
bis 10 Uhr früh offen halten dann aber den ganzen Sonntag
ſchließen möge mit Ausnahme der Läden in denen Nahrungs
und Genußmittel verkauft werden und deren Eröffnung von 5 Uhr
nachmittags man zulaſſen will Jndem man mit Rückſicht auf
die ländliche Bevölkerung welche vielfach erſt ſonntags ihre Ein
käufe beſorgen kann und auf die kurzen Wintertage den Geſchäfts
ſtunden des Vormittags noch eine zulegt iſt man bezüglich der
Mittagsſtunde von 12 1 Uhr dahin einig geworden während
derſelben die Geſchäfte zu ſchließen Die Vorſchläge des Comités
gehen aber darüber noch hinaus Da es doch genug Cgelinültzige
W geben würde die ſich die Schließung der Läden in
den Mittag und Nachmittagsſtunden zu notze machen würden ſoW verbreitet wurden Mit mehr Ruhe als es durch flüchtiges

ören einer Rede möglich iſt iſt dadurch eine viel größere An meint das Comité daß man in dieſer Angelegenheit nicht bei der

Profeſſor Dr Eduard Heine
Als wir vor nahezu zwei Monaten auf ein fünfundzwanzig

jähriges halleſches Profeſſorenjubiläum aufmerkſam machten
welches faſt in die Mitte der akademiſchen Ferien auf den
6 Sept fallen werde und die wärmſten Wünſche nach dem
von dem Jubilare aufgeſuchten Karlsbad im Voraus ſandten
ahnten wir nicht daß der Mann dem unſere der Feier vor
aneilenden Grüße nnd Wünſche galten und deſſen Name vor
dieſen Zeilen ſteht uns ſobald entriſſen werden ſollte am
Montag Nachmittag 2 Uhr iſt er furchtbaren Leiden
erlegen nachdem an der Stelle wo er volle Heilung zu finden
hoffte wider Aller Erwarten die unheilvollſte Verſchlimmerung
eingetreten war

er Fernerſtehende kann nicht ermeſſen welchen inneren Reich
thum ſein im Ganzen außerordentlich einfach verlaufenes
Leben umſchloſſen hat Geboren am 16 März 1821 in Berlin
als Sohn eines Bankiers ward er von ſeinem elften Jahre
ab auf dem FriedrichsGymnaſium unter Ribbeck dann auf
dem Kölniſchen Real Gymnaſium unter Auguſt gebildet von
hier aus bezog er 1838 die Univerſität ſeiner Vaterſtadt und
begab ſich Oſtern 1839 nach Göttingen um hier drei Semeſter
zu ſtudiren Dann kehrte er nach Berlin zurück wo er mit
einer LejeunenDirichlet gewidmeten Abhandlung über einige
Differentialgleichungen am 30 April 1842 den Doctorgrad
erwarb Es iſt als Opponenten außer ſeinem
Bruder die Studioſen Gallenkamp und Kronecke zu finden Jn
ſeiner Fachwiſſenſchaft waren beſonders Gauß Lejeunen
Dirichlet und Steier ſeine Lehrer aber auch in den Natur
wiſſenſchaften that er nach ſeiner gewiſſenhaften Art ſich um ja
ſogar Philoſophie trieb er charakteriſtiſch genug bei
Herbart und Steffens Von ſeinem freien Blick zeugt es
daß er auch unter den Zuhörern n Müllers war
Zwei Jahre ſpäter am 20 Juli 1844 habilitirte er ſich in
Bonn für Mathematik ward verhältnißmäßig früh zum
außerordentlichen Profeſſor daſelbſt ernannt und gehörte dann
ſeit dem Herbſt 1856 der Univerſität Halle als ordentlicher l irre

r an Die Gefahr einer Berufung nach Göttingen im
ahre 1875 beſeitigte ohne Weiteres ſeine unwandelbare treue

Anhänglichkeit an Univerſität und Stadt Halle
Gerade ein Vierteljahrhundert hat er ſeine Kraft dieſer

unſerer Univerſität gewidmet Seine Stellung in der wiſſen
ſchaftlichen an und dann als Leiter des
mathematiſchen Seminars aber noch weit mehr ſeine perſön
liche Güte und unerſchöpfliche Bereitwilligkeit den ſtrebenden
Jüngling zu fördern über ſeine Kraft und ſein Ziel wohl
wollend und zugleich wieder ernſt prüfend aufzuklären machten
ihn zu einem der tüchtigſten und geliebteſten Lehrer der Uni
verſität Es machte ihm Freude die minder ſchwierigen Theile
der Mathematik jüngeren Docenten zu überlaſſen aber auch
in den Fächern der höheren Mathematik welche er vorzugs

verſität eine beſondere tüchtige Kraft für mathematiſche Phyſikgewann las er r über einzelne Abſchnitte derſelben wehn

der Vorleſung über Theorie der Wärme finden wir auch ang
lytiſche Mechanik Potential und Elektroſtatik n ſ w Seine
Specialität denn eine ſolche wird bei dem gegenwärtigen
Stande der Wiſſenſchaft auch der univerſelle Mathematiker
haben waren die Kugelfunctionen ſein hervorragendes
Werk darüber iſt ſeit 1878 in zweiter Auflage erſchienen

Wenn ſchon ſeine unmittelbaren Schüler in ihm einen
wiſſenſchaftlich wie ſittlich hervorragenden Lehrer zu verehrenhatten ſo iſt er allezeit ſeinen rig eren und jetzigen Collegen

lieb und werth geweſen Seine SpecialCollegen hatten hierzu
ganz beſonderen Grund die jüngern ſahen ſich niemals durch
ihn beengt ſondern mit großartiger Einſicht und Uneigen

litt gefördert und die älteren werden niemals eine
Colliſion mit ihm zu beklagen gehabt haben Aber weit über
ſein Fach hinaus tief hinein in das Leben der Fakultät und
der Univerſität überhaupt erſtreckte ſich die Bedeutung des
trefflichen Mannes Für ihn gab es nur klare ſachliche
Erwägungs und Entſcheidungsmomente perſönliche Dinge
politiſche oder gar religiöſe Differenzen machten ihn niemolsEr war der Mann der unwandelbaren Grete

weiſe behandelte ſich durch ſie ergänzt zu ſehen ehe die Uni

fand er dieſe ſtark verletzt ſo konnte er wohl in ſittliche Ent
rüſtnng gerathen begegnete er verzeihlichem Jrrthum ſo war
er von ſeltener Güte und ein humoriſtiſches Wort das kaum
je die Schärfe des Witzes ſeiner Vaterſtadt annahm machte
Alles wieder gut Dieſe Correctheit ſeines Denkens und
Empfindens machte ihn nicht allein zu einem re pflicht
treuen Univerſitätsprofeſſor ſondern auch zu einem Menſchen des
vollkommenen inneren und äußeren Anſtandes Man achtete
man bewunderte man liebte ihn und darum ſah man ihn gernin akademiſchen Aemtern wie er denn mit iehege grandioſer

Gewiſſenhaftigkeit das Rectorat von 1865 66 verwaltet hat
Bei der Strenge der ſittlichen Anforderungen welche er im

ſang Umfange an ſich ſtellte litt aber niemals die Zartheit
eines wahrhaft guten Herzens Nicht jedem beliebigen Müßig

gänger der einmal in dem Verkehr des Lebens an ihm vor
überſtreifte that er dieſen Schrein ſeines Jnnern zu flüchtigem
Einblick auf obgleich auch ein ſolcher Menſch ſich niemals
über Mangel an rückſichtsvoller Aufmerkſamkeit zu beklagen
hatte Aber W kannten dieſes Herz doch nur Diejenigen
welche ihm das ickſal unmittelbar nahe geſtellt hatte ſeine
Familie deren Schmerz nur durch den großen Gedanken
länger als ein Vierteljahrhundert durch ein ſolches Haupt die
Fülle häuslichen Glückes genoſſen zu haben allmählig wird
gemildert werden können neben dieſer Familie ſtanden dann
die Freunde und dieſe wagen ſich in dieſem Augenplicke noch
nicht einmal vorzuſtellen welchen Verluſt ihr inneres Leben
hat erfahren ſollen Heute haben wir nur Thränen für den
unvergeßlichen Mann den der Tod grauſam langſam dem
Leben hat abringen müſſen aber wir hoffen daß in dem
lichten Glanze welchen ſein Leben und Wirken auf den ganzen
weiten Kreis in welchem er geſtanden zurückwirft ſich unſer
dunkler Schmerz nach und nach verklären wird zu jener mann
haften Dankbarkeit welche ſich auch noch in Wehmuth freut
ein ſolches Muſter reiner Menſchlichkeit und lauterer Wiſſen
ſchaftlichkeit einmal ihr eigen genannt zu haben



begehrte die Offenhaltung bis 12 Uhr wieder ein anderer die

Staat Es iſt ungerecht unſere Zeit als die Zeit des Verfalles
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War en Verpflichtung wer bleiben dürfe ſondern entſprechen
e und zwangsweiſes Eingreifen der ſtädtiſchen Behörde und

wo möglich der ierungsbehörde um der Regelung für die
er andſchaft willen herbeizuführen beſtrebt ſein müſſe Man
iſt ferner darin eins geworden daß ein ſtändiges Agi
tationscomite beſtehen bleiben müſſe um die Jnſtanz zwiſchen
Publikum und Behörden zu bilden Beſchwerden enkgegenzunehmen
die Geſchäfte zu führen alle einſchlägigen Maßnahmen zu betreiben

B die Verlegung in Halle und ſeiner weiteren
ühren ferner auf die Jn

ufs Schließung derſelben Sonntags
zur Sprache ge

z

Umgebung auf Freitag herbeizuhaber großer Comtoire beh

einzuwirken u dergl Jm Comite war auch
kommen daß in Bremen ſeitens der Käufer namentlich der Haus
frauen ein Verein zur Beförderung der Sonntagsruhe gegründet
iſt und daß ein ſolcher wohl 4 bei uns möglich wäre An
dieſe Berichterſtattung ſchloß ſich eine ſehr lange Discuſſion an
Herr Colla erwartet in letztgedachter Beziehung von den Haus
frauen daß es ſehr bald zum guten Ton gehören werde dieſe
Beſtrebungen zu unterſtützen Er rügt die ſonntägliche Geſchäfts
wuth als ſpießbürgerlichen Zopf der für das moderne Halle nicht
mehr paſſe Die ſchärfere Concurrenz in den großen Städten
zwinge zur vermehrten Sonntagsruhe Aus der Mitte der Ver
ſammlung wurden mehrere Anträge auf anderweite Feſtſetzung
der Lädenſchließungszeit geſtellt in dem einen wurde 10 in
dem anderen 10 gewünſcht damit die Geſchäftsleute die Un
ruhe nicht mit in die Kirche brächten Noch ein anderer Antrag

Schließung von 9 12 und die Oeffnung von 12 2 Uhr Doch
wurde der Comiteantrag angenommen Das bisherige Comitewurde wiedergewählt uns um die Herren Wert her un u
auf 18 Mitglieder gegen die bisherigen 16 verſtärkt Man ge
denkt alljährlich einmal eine ſolche größere e abzu
halten Herr Superintendent Förſter war geneigt die Leitung
der Ange egenheit in andere Hände zu übergeben ließ ſich aber
durch den einmüthigen Wunſch der Verſammelten die ſich auf
Anregung des Herrn Lutze Herrn Förſter zu Ehren erhoben
zur Beibehaltung des Amtes beſtimmen

Endlich hat ſich nunmehr auch der Gewinner des erſten
Haupttreffers der Ausſtellungslotterie des Brillant
ſchmuckes gemeldet Wie wir hören iſt der Kaufmann L Jacoby
in Annaberg im Königreich e der Jnhaber der Glücks
Nummer 18,238 Derſelbe ein noch junger unverheiratheter r

nhaber eines Manufacturwaagrengeſchäftes hat ſoeben heute
rag den Gewinn bei Herren Klinkhardt Schreiber hier

perſönlich in Empfang genommen

Vom kaiſerlichen Patentamte wurde den Herren Ramdohr
Blumenthal e Comp hier ein Patent auf ein Verfahren zur
Herſtellung von baſiſchem Ofenfuttermaterial ertheilt und unter
Nr 16,271 Kl XVIII der Patentrolle eingetragen

Litterariag
Jn der geſtrigen erſten Sitzung der Litteraria im Winter

ſemeſter ſprach Herr Adminiſtrator Schürmann über Die
deutſche Bühne ihre Rechtsverhältniſſe und die Stellung zum

der Bühnenkunſt zu bezeichnen Sie ſteht im Enſemble vielleicht
auch in den Leiſtungen der hervorragenden Schauſpieler höher als
irgend eine andere Epoche Leſſing war ein ſehr milder Beurtheiler
ſeiner Schauſpieler Die letzten dreißig Jahre des vorigen Jahr
hunderts zeigen eine Hochfluth von Theaterliteratur aber wenn
man von den klaſſiſchen Stücken abſieht war das meiſte werthlos
weil maßlos und ungeheuerlich Auch die Bühnenkunſt ſtand im
Allgemeinen niedrig es wurde auf den meiſten Bühnen geheult
und mit einem widrigen Naturalismus geſtorben ſo vor Allem
in Berlin während die wiener und die münchener Bühnen höher
ſtanden Der Redner brachte aus dem d Schatze ſeiner Be
leſenheit die intereſſanteſten Zeugniſſe vor Auch die erſten dreißig
Jebrt dieſes Jahrhunderts zeigen keinen rechten Aufſchwungie klaſſiſchen Stü e werden nur ganz vereinzelt aufgeführt
während ſich die meiſten Bühnen von der Production eines
Lotzebue nährten Erſt in den vierziger Jahren beginnt zum
Theil in Folge der anregenden Verſuche Jmmermanns die Aera
hüperrr Singer

Der Vortragende gab dann eine Geſchichte des Theater
rechtes Das Wiener Theater gab ſchon in den ſiebziger Jahren
des vorigen Jahrhuuderts den Dichtern eine Prämie die Ein
nahme der dritten Vorſtellung und das Recht die Stücke drucken
zu laſſen Letzteres Recht benutzten die Dichter meiſtens nicht
denn e Stücke durfte jede Bühne aufführen nur im
Manuſcript exiſtirende nicht Deſſen ungeachtet geſchah das letzterea und zwar ganz beſonders im erſten Drittel dieſes
ge rhunderts wo die Souffleure aus dem Abſchreiben und dem

erkauf von Manuſcripten ein Geſchäft machten Das preußiſche
Geſetz vom 11 Juli 1837 erklärt nichtgedruckte Stücke für nur
mit Erlaubniß des Autors aufführbar und ſetzt Strafen für die
Uebertretung feſt Der Bundesbeſchluß von 1857 ſchützt auch ge
druckte Stücke wenn der Autor ſich das Aufführun sſrecht vor
behalten hat Das Geſetz vom 11 Juni 1870 endlich ſchützt die
dramatiſche Dichtung auch ohne Vorbehalt und dehnt dieſen Schutz
z Gunſten der Erben des Dichters auf dreißig Jahre nach dem

ode deſſelben aus Der Vortragende kritiſirte mit gewohnter
Sachkunde und Schärfe dieſe Beſtimmungen als weit über das

Ziel hinausſchieße und der Entwickelung der Bühne höchſt
ungünſtige Das nen Geſhn würde thatſächlich nicht von
Erben ſondern irgend einem Geſchäftsmann der die Erden ab
gefunden zugute kommen Er erläuterte das durch den Hinweis
auf den Proceß den Bartz als Rechtsnachfolger Lortzings gegenHerrn v Hülſen und dann gegen den Kaiſer geführt Maßlos
ſei auch die im Reichsgeſetze normirte Geldbuße von 1000 Thlr
für jede Uebertretung welche mit dem u Theaterdirector

die unſchuldigen Schauſpieler traf Die Einkünfte der
Theaterdichter ſeien allerdings vor Einführung der Tantieme

geweſen So habe eine ſüddeutſche großherzoglichet für allemal mit 20 Thir
r das aus der Rechnung auf der drittenSeite eines vorgelegten Briefes von Gutzkow ergab Einen

Wandel geſchaffen zu haben ſei das Verdienſt der 1871 ent
ſtandenen Genoſſenſchaft der dramatiſchen Autorencha Allerdingsd der gegenwärtige Zuſtand auch ſeine Schattenſeiten

ittlere B experimentirten nicht neue Dichter ſeien ſchlimm
o die mittelmäßigen ſoweit ſie nicht Mode ſeien
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Hauptſchuld an dem Verfalle der
ihr der Mangel an Kunſtintereſſe

aterleitern und in dritter Linie das Publikum Die
nörgelnd und kleinlich wirklichen Talenten gegen

oder ſie ſei witig weiter nichts Die wahre Kritik müſſe
poſitiv ſein wie die
Charakter der Kunſt feſthalten Die heutige falſche Kritik ſtecke
zum großen Theil tief im roheſten Materialismus Der Typus
eines modernen Kritikers ſei Paul Lindau der um ein Leſſingſches

n ein Schwert führe das zwar blank aber
ie Theaterdirectionen vor allem die der großen
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Vor allem ſei es verhängnißvoll daß eine unbeſchreiblich rohe
Auffaſſung des geiſtigen Eigenthums einreiße nicht ohne Schuld
der Dichter ſelbſt Hätte dieſe Auffaſſung im 16 und 17 Jahr
hundert beſtanden ſo gäbe es weder einen Shakeſpeare noch
einen Molière

Herr Dr Mahrenholz wandte ſich theils gegen Herrn theils
gegen r B Die Theaterfreiheit habe nicht geſchadet Wie
wenig die Polizei zur Theatercenſur befähigt ſei habe der
bekannte ſtettiner Fall gezeigt Es gehe ſo ſchon ein u durchunſere Zeit die kleineren Bühnen zu Gunſten der größeren und
größten lahm zu legen die Aufhebung der Theaterfreiheit würde
das Uebel noch vermehren Dann beſprach er die Kritik unſerer
und die der klaſſiſchen t Leſſing ſei gegen die Franzoſen zu
ſtrenge gegen ſeine Volksgenoſſen z milde geweſen

Die Kritik von heute kranke an der zu großen Nachſicht gegen
das Schwache und Werthloſe am Coterieweſen ja in einzelnen
Fällen ſogar an Käuflichkeit Hier warf der gidgezeichnege Ken
ner Moliere s einen vergleichenden Blick auf die franzöſiſche Kritik
des 17 Jahrhunderts Er theilte dann Einzelheiten mit welche
einen Theil der zeitgenöſſiſchen Theaterkritik in einem höchſt un
vortheilhaften Lichte zeigten e

Herr Dr B replicirte Vor allem nahm er Leſſing in Schutz
Leſſing iſt der berufenſte Er zieher ſeines Volkes geweſen Au
in der hamburgiſchen Dramaturgie tritt die bewußte pädagogiſche
Tendenz hervor Was die Beurtheilung der gegenwärtigen Kritik
beträfe ſo habe Herr M das was er geſagt mehr ergän
zend beſtätigt als widerlegt

Endlich trat Herr Dr Gehring für Leſſing ein deſſen überall
bethätigter glänzender inn auch ſeine dramaturgiſchen
Urtheile vor dem Vorwurfe der Parteilichkeit ſchützen müſſe

Herr Dr Kehrbach welcher eine Mittheilung verſprochen hatte
war am Erſcheinen verhindert geweſen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Das bereits ſeit längerer Zeit erwartete Werk des Kron

prinzen Rudolf von Oeſterreich über ſeine Orientreiſe
iſt vor Kurzem in zwei ſtarken Bänden erſchienen Daſſelbe
ſchildert die Fahrt des hohen Reiſenden von Wien nach Miramar
Korfu Zante Alexandrien Kairo Sint die Nilreiſe bis Aſſuan
die Jnſel Philage Memphis PortSaid den Suezkanal das
Rothe Meer Jaffa Jeruſalem Bethlehem r und dieRückreiſe längs der griechiſchen Inſeln und über Dalmatien nach
Wien Die ethnographiſchen und die Landſchaftsſchilderungen
insbeſondere aber die Jagdſchilderungen ſind überaus anziehend
Das Werk iſt in der wiener Staatsdruckerei hergeſtellt und in
glänzender Weiſe ausgeſtattet

Für das beſte Werk über die Mittel und Wege das Stu
dium der Geographie zu populariſiren und die Lehre derſelben
an den Lehranſtalten der verſchiedenen Grade zu ent
wickeln hat der König der Belgier einen Preis von 25,000 Fres
beſtimmt Manuſcripte oder gedruckte Bücher ſind bis zum
1 Jan 1885 an das Miniſterium des Jnnern in Brüſſel einzu
ſenden Die Jury beſteht aus drei Belgiern und vier Fremden
von verſchiedener Nationalitä t

Die geſtrigen telegraphiſchen Nachrichten über das Befin
den Berthold Auerbach s lauten günſtiger der Kranke
iſt noch ſchwach aber fieberfrei

Der bekannte weimariſche Hofſchauſpieler Lehfeldt ver
abſchiedet ſich in Kürze vom dortigen Publikum um ſich wie es
heißt in das Privatleben zurückzuziehen

Vermiſchtes
Von Friedrich Wilhelm theilt man r Anecdote

mit Der Bürgermeiſter einer kleinen Stadt redete den König
wiederholt mit Euer Excellenz an Endlich meint der KönigThun mir zu viel Ehre an lieber Bürgermeiſter hab s nicht ſo

weit gebracht war nur Generalmajor da ſtarb mein Vater und
da wurde ich gleich König

Aus Anlaß der Vermählung ſeiner Tochter hat Präſident
Grevy den Wohlthätigkeitbureaux der zwanziger Arrondiſſements
von Paris 20000 Francs überwieſen SDie Affaire SchauerSchachner hat ein zweites Opfer ge
fordert Oberſt Carries welcher ſ Z dem Schauer die Erlaub
niß ertheilte ſich mit Schachner S Wien hat ſich am 20 d
im Hirſchauer Walde durch einen Schuß ins Herz entleibt Car
ries war ein äußerſt intelligenter verhältnißmäßig m
deſſen Beförderung zum Generalmajor für das aavancement bevorſtand Jm Jahre 1870 marſchirte derſelbe noch
als Hauptmann eines Jägerbataillons aus Er hinterläßt eine
Wittwe mit 3 Kindern

Ein Duell in der Luft fand unlängſt in der Nähe von
Rocheſter im Staate NewYork ſtatt Zwei politiſche Gegner
duellirten ſich nämlich mittelſt Luftballons über dem Ontario
See Jeder Duellant hatte in ſeiner Gondel ein großes Gewehr
und achte damit in den Ballon des anderen ein Loch zu ſchießen
Lange ſchwebten beide Ballons in großer Entfernung von einander
in der Luft herum bis ſie endlich der herrſchende Weſtwind zu
ſammentrieb Sofort feuerte ein Duellant mehrere Schüſſe ab
worauf der getroffene Ballon raſch zu ſinken begann Glücklicher
weiſe fiel er unweit des Ufers in den See ſo daß aſſe der
Gondel gerettet werden konnte Von dem zweiten Ballon hat
man keine Nachricht erhalten können

Eine Yankeeſpeculation J Gaſthofe eines amerikaniſchen
Landſtädtchens ſtieg ein feingekleideter junger Mann ab der den
Damen den Hof machte bis eines Tages eine ſchöne Dame ein
traf welcher die anweſenden Herren ſofort ihre Aufmerkſamkeit
zuwendeten Der Fremdling that ſich darin beſonders hervor
ein Wort gab das andere und der junge Mann erklärte rundwegdas Madchen gefalle ihm ſo r daß er es auf der Stelle
heirathen würde Als die Anderen das bezweifelten ſchlug er
ihnen eine bedeutende Wette vor Nach der Annahme derſelben
machte er der Dame einen Heirathsantrag wurde erhört und
durch einen herbeigeholten Paſtor bald mit ihr getraut er ſteckte
ſein gewonnenes Geld ein und verſchwand mit ſeiner jungen Frau

die ganz einfach ſchon früher ſeine Frau geweſen iſt und ihm
ſchon oft zum Gewinn ſolcher Wetten geholfen hat

Eine amerikaniſche Leiſtung Vor kurzem erſchien in Lon
don die lang erwartete Ausgabe der revidirten Bibel Dieſelbe
hat wie bei der rieſigen Summe welche auf dieſe Arbeit verwen
det wurde nicht anders zu erwarten war in ganz England einen
ungeheuren ielt Auch Nordamerika erwartete mit Un

eduld die neue Bibel und die dortigen Verleger hatten alle Anſtalten getroffen um in kürzeſter Friſt den maſſenhaften Beſtellun

en ihrer Mitbürger entſprechen zu können Einem großen Newd Hauſe gelang es durch ein originelles Mittel alle ſeine
Rivalen zu überflügeln Einige Wochen vor dem für die Aus
gabe der Bibel in England beſtimmten Zeitpunkte kauften nämlich
die Chefs des gedachten New Yorker Hauſes das ganze für den
Satz den Druck und die Jlluſtration der Bibel nöthige Material

rner engagirten ſie eine hinreichende Anzahl geſchickter 7
und Drucker die um jeden Verdacht zu vermeiden auf verſchiede
nen Schiffen nach England geſchickt wurden Dort wurde ein
ſeiner Geſchwindigkeit wegen bekannter Dampfer rede undh demſelben das bereits in England e Material auf

eſtellt Eine Stunde nach Ausgabe der Bibel in London lichtete

r Dampfer an deſſen che Arbeitseute bereits placirt waren die Anker Sofort wurden die Ma
chinen in Thätigkeit geſetzt die improviſirte Druckerei arbeitete

ag und Nacht und als der Steamer in NewYork einlief war
das ganze Werk geſetzt elichirt und gedruckt Einige Stunden
ſpäter ſtanden mehrere hunderttauſend Exemplare der neuen Bibel

ord ſämmtliche amerikaniſ

a und en et hende Dichter mit all
eaufführbaren Stücken auf bie Bhne brachte ſo wutre c zum Wien bereit

Eine Selbſtdenunciation wird an die Staatsanwaltſchaft in

e h

Berlin vorbereitet um dadurch eine Sache zum Austrag zit
bringen welche für das Publikum von größtem Jntereſſe iſt
Ein berliner Bürger wird ſich nämlich ſobald er in den Beſitz
eines ſächſiſchen Looſes mit deutſchem Reichsſtempel ge
langt ſelbſt wegen Spielens in auswärtigen Lotterien denunciren
um zu erfahren ob die Verordnung von 1847 auch dom deutſchen
Reichsſtempel gegenüber in Kraft bleibt Man iſt allgemein der
Anſicht auch in juriſtiſchen Kreiſen daß dem nicht ſo ſein wird
weil das Reich doch eine ſtrafbarer Weiſe erlangte und benutzte
Sache nicht erſt beſteuern könne und nachher den rechtmäßigen
beſenthümer dieſer Sache beſtrafen werde Bedenklich iſt nur da
bei daß die obengedachte Verordnung welche das Spielen in aus
wärtigen Lotterien mit Strafe bedroht eine preußiſche iſt

Der Rieſendampfer Great Eaſtern ſollte am 19 d in
einem Londoner Börſengebäude verſteigert werden Da das höchſte
Gebot indeß nicht 30,000 Pfd St überſtieg wurde das Schiff
zurückgezogen Es hat bekanntlich nahezu dreiviertel Million Pfd

Sterl gekoſtet e rEin reiſender Schnepfenjäger Ein Engländer begab ſich
vor Kurzem auf den Schnepfenſtand in der Umgegend von
St Petersburg und hatte das Glück mehrere Schnepfen zu
ſchießen Tags darauf begab er ſich in ein Waffenmagazin undverlangte 2000 mit feinem Schrot gefüllte Patronen Jm Magazin
fiel es auf daß er eine ſolche Menge verlangte und man wünſchte
darüber Auskunft Der Jäger gab daraufhin folgenden Be

ch ſcheid Am Tage vorher habe er eine ſehr glückliche Jagd gehabt
und habe ihm dieſelbe ſo gefallen daß er ſie ein ganzes Jahr
hindurch fortſetzen wolle Die Schnepfen zögen jetzt nach dem
Süden Rußlands er werde mit ihnen ziehen Sodann zögen ſie
nach Perſien und auch dahin wolle er ihnen folgen von dort
zögen ſie nach Afrika er wolle ſie auch dort aufſuchen Aus
Afrika kämen ſie wieder nach Rußland zurück und da er mit
ihnen herkommen wolle ſo ſei es ſelbſtverſtändlich daß er einer
roßen Menge Patronen bedürfe Jn Folge dieſer Erklärungſchwand jeder Verdacht daß er einen ſchlechten Gebrauch von

ſeinen Patronen machen wolle
Aus der Landpraxis eines Arztes Doctor zur Bauers

frau Euer Mann iſt ja heut viel ſchlechter was habt Jhr
ihm zu eſſen gegeben Bäuerin Nichts als Hühnerſuppe
die der Herr Doctor verordnet haben Doctor Ja wie habt
Jhr denn die Hühnerſuppe gemacht Bäuerin Zwei Hände
voll Heublumen a Bisl Haber und dann an Löffel Mehl hab ich
auch noch dazu gethan wie man halt für die jungen Henneln a
Hühnerſuppen macht geſchmeckt hats ihm freilich net aber s ſollt
ja Hühnerſuppe ſein

Aus dem ſeſerkreiſe

Halle a 22 Oct
Herr Redacteur Mit großem Jntereſſe habe ich den Artikel

über das zehnjährige Stiftungsfeſt des hieſigen Baracken
Vereins geleſen und hat mich die Pietät mit welcher man der
Männer namentlich gedacht die in jener ernſten Zeit opferfreudig
und unabläſſig für das Wohl der unſere Stadt paſſirenden Krieger
thätig waren mit beſonderer Genugthuung erfüllt

Den Namen aber eines unſerer wackeren Mitbürger der eben
falls noch unter uns weilt hätte ich gern bei den Namen
W Rocco Helm Eiſentraut Nebert geleſen das iſt der Name
des Photographen Herrn Weber sen Namentlich für den
Weitertransport der hier eintreffenden verwundeten Krieger war
der alte Herr thätig und wenn ſelbſt einmal einer jener opfer
freudigen Männer ermüden wollte voller Selbſtverleugnung ſtets
bereit an den heißeſten Sommertagen in den kälteſten Winter
nächten die Weiterbegleitung der Verwundeten und Kranken zu
übernehmen und ihnen unterwegs ſeine treue Unterſtützung zutheil
werden zu laſſen Einer der 1870/71 auch Krieger war

Briefkaſten der Redaktion
Herrn Th M in N beſten Dank für prompte Zuſen

dung

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Die Provinzial Tramway Geſellſchaft hat

den bekannten Redakteur Otto Glagau zum Mitgliede ihres Auf
ſichtsraths gewählt

Hamburg 21 Oct Kaffee Während der verfloſſenen
Woche war der Markt wegen der holländiſchen Auction abwartend
doch kamen bei billigen Offerten einige größere Abſchlüſſe zu
Stande Das Reſultat der Auction befriedigte obgleich die Preiſe
unregelmäßig theils über theils unter Taxe liefen da man im
Allgemeinen wohl einen ungünſtigeren Ablauf zu erwarten be
rechtigt war Für unſern Markt blieb derſelbe ohne Einfluß
Die Preiſe haben ſich hier bereits ſo niedrig geſtellt daß Käufer
jetzt mit mehr Vertrauen in Action treten Verkauft ſind
1100 Sack Rio und Santos 38 63 Pf 3500 Sack Laguayra
49 84 Pf 500 Sack Maracaibo 48 70 Pf 500 Sack Bolivar
50 68 Pf 2500 Sack Rio und Santos ex Str Montevideo
2000 Sack Santos ex Str Hamburg

Berlin 24 Octbr Rüböl niedriger Gekündigt 300 Ctr
Kündigungspreis 54 M per 100 Kilogr Loco mit Faß
ohne Faß per dieſen Monat per Oct Nov u per Nov
Dec 54,I 54 bez per Dec Jan 1882 bez per Jan Febr
per April Mai 55,7 bez Spiritus feſt und höher Gekündigt
90,000 Liter Kündigungspreis 52,8 M per 100 Liter à 100

roc 10,000 Liter Procent Loco mit Faß bez per dieſen
onat 52,6 53,2 bez per Oct Nov 51,8 52,4 bez per Nov

Dec 51,5 52 bez per Dec Jan 1882 51,4 51,9 bez per
Jan Febr per März April per April Mai 52,8 53,2
bez per Mai Juni 52,9 53,3 bez per Juni Juli 54,1 bez
Spiritus per 100 Liter à 100 Proc 10,000 Procent Loco
ohne Faß 51,7 bez

Breslau 24 Oct Nachm Telegr Getreidemarkt
Weizen pr Oct 225,00 Roggen pr Oct 182,00 pr Oct Nov
176,00 pr April Mai 172,00 Rüböl pr Oct Nov 54,00 per

Novbr Decbr 54,00 pr April Mai 56,00 Spiritus per
100 Liter 100 Proc pr Oct 50,90 pr Octbr Novbr 50,40 pr

AprilMai 50,60 AnPoſen 24 Octbr Telegr Spiritus pr Oct 49,70
pr Nov 49,50 pr Dec 49,50 pr AprilMai 50,90 Still

Peſt 24 Oct Vorm Telegr Productenmarkt Weizen
loco ſchwache Kaufluſt auf Termine etwas angenehmer per V
12,40 Gd 12,45 Br pr Frühjahr 13,05 Gd 13,07 Br Haferwo ſt 7,95 Gd 7,97 Br Mais pr MaiJuni 7,27 Gd

F

Telegraphiſche Coursberichte der Saale Zeitung
Berlin 25 October 1 Uhr 50 Min

Fonds VPörſe
4 Preuß Conſol Anleihe 105, 40 Preuß Conſol

Anleihe 100,50 Bergiſch Märkiſche 121,60 Mainz Ludwige
hafen St Act per ultimo 96,25 Oberſchleſiſche St Act Abe
per ultimo 240,50 Oeſterr FranzStaatsbahn per ultimo 574Lombarden per ultimo 250 Seſterr Cred Actien per ult mo

616,50 Disconto Command 218,60 Darmſt Bank 164,75
Tendenz weichend

Getreide Börſe
Weizen Oct Nov 230,50 April Mai 226 matt
Roggen Oct Nov 186,50 AprilMai 171,50 ruhig
Haſer Oct Nov 149 April Mai 151 feſtRüböl loco 54, April Mai 55,10 flau
Spiritus loco 52 70 April Mai 53,10 ruhig
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HermineTöpferplan 11 am Leipziger Thurm
ürnberger PuppenSonneberger und Nürn fr Goldfiſche Goldſchleie Goldempfiehlt t

Schachtelſpielzeug von
karpfen Wetterfiſche

10 anAale

Arten für in und ausländiſche Vögel
bei Bedarf um gütige Beachtung

Schildkröten
Fiſch Gläſer Ständer und Netzer und Zauberartikel

Teileund Spielwaaren

Tuffftein Aquarium
Papagei und andere

führe ſämmtliche Futter
aare immer fort und bitte

Au
in beſter

Stenographöscher Verein Stolzeana Ialleas
Der unterzeichnete Vorſtand eröffnet im Laufe der nächſten Woche einen

Unterrichts Curſus in
Honorar 3 Mark zu
Vereinslokale

Hötel zum

Vereinszwecken
der Stenographie nach Stol Dauer 12 StundenGefl Knmeibungen bitten in unſerem

Lotel garni zur Tulpe niederzulegen
Der Vorſtand

Kronprinz
Meinen Saal nebſt Localitäten halte zu Hochzeiten Bällen u anderen

Feſtlichkeiten beſtens empfohlen Gefellſchafts und Vereinszimmer ſind
disponibel Gleichzeitig bringe mein Reſtaurant in Erinnerung ausgezeichnetes
Culmbacher und Pilſener Bier Table dhote im Abonnement

Paul Dressner
Mittwoch früh friſchen Seedorsch

bei Ed Schulze s Wwe Leipzigerſtraße 21
Große Kieler Fett Bücklinge geräucherte Aale große Lachs

Forellen in Schocken und einzeln große Lüneburger Neunaugen
friſche Bratheringe ruſſiſche Sardinen Anchovis alles friſch bei

Ed Schulze s W We Leipzigerſtraße 21

AuCtionvon landwirthſchaftlichem Jnventar
Freitag den 28 d Mts Vormittags 11 Uhr

ſollen im früher Hartmann ſchen
meiſtbietend verkauft werden

Grundſtücke zu Crumpa öffentlich

70 Schock Getreide Roggen Gerſte Hafer Klee Stroh und
Futtervorräthe Wagen Pflug Eggen 2e

Auction
reitag den 28 Oetober er

Vormittags 10 Uhr
verſteigere ich Magdeburgerſtr 30
verſchiedene Möbel als

polirte Tiſche und Rohrſtühle
Bettſtellen mit Bettboden 1 Kü
chenſchrank 1 Spiegel 1 Laden
tiſch 1 Bierdruckapparat u w

W Kiste Auctions Commiſſar
Auction für Drechsler

Sonnabend den 29 d Mts Vor
mittags 10 Uhr verkaufe ich in Eis
leben Grabenſtr 35 meiſtbietend

3 faſt neue Drehbänke eine mit Oval
werk ſämmtlich mit d ä

Welle und eiſernem Stufenrad ſowie
1 Schraubſtock mit Tiſch 1 Schleif
ſtein und ſämmtliches Drechslerwerk

zeug u ſ w W Löwe
Ein kl Reſtaurant gute Lage geſ

Off sub S 3177 an H Grüäfſe
1 ſchönes Landgut 55 Morgen bei

Merſeburg gute Gebände Acker und
Jnventar Familienverhältn halber ſof
zu verk Näh Halle Trödel 18 II

Ein gut rentirendes Haus in der
Dorotheenſtraße mit Garten iſt unter
günſtigen Bedingungen zu verkaufen
und wird Herr Theodor Heime
Halle a/S Blücherſtraße 8 a bereit
ſein das Weitere zu vermitteln

Frdl Laden i d Nähe d Marktes
p 1 Jan 82 verm Graſeweg 1 J

Schmeerſtraße iſt ein ſchöner
großzer Laden I Jan z vermiethen

Näheres in der Expd d Ztg 586
Kellerraum am Markt vrm Trödel 18 III

Eine Wohnung
Preis 170 Thlr zum 1 April eine
Hausmannswohnung an kinderloſe
Leute Preis 20 Thlr zum 1 Januar
n J zu beziehen vermiethet

O Schule Kloſterſtraße 10
Garconlogis zu vermiethen bei einem
Lehrer auf Wunſch mit Penſion und
Nachhülfe Anhalterſtraße 12 III r
Mitbewohnerin geſucht Brunoswarte 18

Ein unmöblirtes Zimmer an
einen anſtändigen Miether zu vermiethen

Leipzigerplatz 1
Elegant möbl Salon Stube u
Cabinet verm Karlstrasse 24 II

Möbl Wohnnng vermiethet
Karlstrasse 23 p

Möbl St als Schlafſt Jägergaſſe 1 I
Möbl Zimmer an einz Dame oder

Herrn zu verm Zu erfr Schulberg 3

Eine ff möbl Stube u Kammer
an 1 oder 2 Herren iſt ſofort zu ver
miethen Gütchenſtraße 1 III
Möbl Stube m K Alter Markt 13 II
Anſt Herr f Schlafſt Landwehrſtr 3 I,r
Anſt Schlafſtelle a d Moritzkirche 3
Logis mit Koſt alter Markt 3

Ein thätiger Agent ſucht Vertre
tungen in Petroleum Heringen
Nüſſen und Landesprodueten e E

Adr J Barck e Co Richard
Gorges Dessau
Wir erſuchen den Schreiber der
anonymen Briefe um freundliche

Reiſender Geſuch
Für ein Holzgeſchäft wird per An

fang 1882 ein älterer tüchtiger Rei
ſender unter günſtigen Bedingungen
geſucht welcher in dieſer Branche ſchon
längere Zeit thätig war Offerten unter
4 B 7517 an J Barck Co
Halle a/S erbeten

Ein zuverläſſiger in den mittleren
Jahren ſtehender unverheiratheter Oeko
nom wünſcht recht bald Stellung als
Verwalter Hofmeiſter o Aufſeher

Gef Offerten sub J r 13049 an
Rud Mosse Halle a/S erbeten

Ein Buchbinder geg Näheres
Brüderſtraße 16 bei Bonnardds

Einen Schuhmachermeiſter oder Ge
ſellen ſucht L Keil Mittelwache 15

Hausmaurer f länger ge
ſucht zu erfr in der Expd d Ztg

Ein junger Mann braucht nicht
Kaufmann zu ſein der 5 600 Mark
Caution ſtellen kann baar Geld iſt nicht
nöthig kann eine dauernde Reiſeſtelle
übernehmen aber nicht mit Gehalt ſondern

auf Proviſion F W Braumann
Rathhausgaſſe S

Jch ſuche zum ſofortigen Antritt einen
Lehrling Albrecht Schuhmacher
meiſter Scharrengaſſe 6

Ein junger Mann Gymnaſiaſt
welcher Luſt hat den Buchhandel zu
erlernen ſucht zu Oſiern als Lehr
ling Stellung Gefl Offerten ſind
unter S 7489 bei 4 Barck Co
niederzulegen

zu einem leicht faßlichen Geſchäft als
Proviſionsreiſender geſucht Kauf
männiſche Kenntniſſe nicht nöthig

Nähere Auskunft ertheilt die Annoncen
Exvedition v Haaſenſtein Vogler
Halle aS

Ein junges kräftiges Mädchen
Lehrerstochter ſucht behufs Erlernun
der Land wirthſchaft baldmöglichſt
Stellung auf einem Rittergute Die
ſelbe würde auch da ſie die Schneiderei
und Plätterei erlernt hat erforderlichen
ans eine Stelle als Stütze der Haus
rau annehmen Gefl Offerten erbittet

Harz 48 Moritzburg Anmeldun

nimmt noch jederzeit Anmeldungen

ſprochenen Fritz

Tanz Unterricht
wird gründlich ertheilt

gen werden daſelbſt entgegen genommen

Der Fröbel ſche Kindergarten
Kirchthor 15 oder Mühlweg 50

entgegen
man unter O Z voſtl Delitzſch

36000 Mark
à 5 h auf 1 gute Hypothek geſucht
durch Theodor Heime Halle a/S

Blücherſtraße 8a

1500 Mark auf ein neues Grund
ſtück zur 2 Stelle innerhalb der Feuer
taxe ſofort zu leihen geſucht Offerten
unter O 1424 an die Exp d Ztg

1000 Thaler
auf gute Hypothek zu 6 ſof geſucht

Adreſſen unter A S 7521 an
J Barck e Co
3000 Mk auszul Fleiſchergaſſe 16 II

Friſche Faſanenhähne
gaſge Krammetsvögel

riſche Lerchen
empfing

Wilh Schubert 3
gr Stein u gr UlrichſtraßenEcke
Feinfte Kieler Fett Bücklinge

Rieſenflundern
geräuch Spickaal

ff Kieler Sprotten
empfiehlt

August Veter
önigſtraſze 20 a

Feinſte Stückenbutter
täglich friſch bei August Peter
Roggenſchrotbrod ärztl empfohl
in der Bäckerei Niemeyerſtrafze 12

rig ungariſche Weintrauben u
Wallnüſſe Kieler Fettbücklinge Brathe
ringe marin Heringe ſaftigen Schweizer
käſe echten Limb Sahnenkäſe Harzkäſe
hausſchl Wurſt Plaumenmus Magde
burger Sauerkohl reines Roggenbrod
gute Speiſekartoffeln ſowie ſämmtliche
Materialwaaren empfiehlt

R Herſarth Mittelſtraße 15

Eilt Eilt EiltEin großer Poſten Filzſchuhe mit
und ohne Lederſohle von I 3 Kin
derſchuhe 50 Pantoffeln 70 5
auch Filzſtiefeln und Einlegeſohlen zu
beſonders billigen Preiſen ſowie ein
Poſten Fehlerhafte zu jedem annehm
baren Preis

Gottesackergaſſe S part
Gebrauchte Stiefel u Zchuhe
kauft S Hallgaſſe 6 am Markt

Ein Pianino
Ausſtellungs Gewinn iſt billig
verkaufen Oberglaucha 35

Ein Ladentiſch mit od o Gallerie
Länge 2,83 faſt neu iſt preiswerth zu
verkaufen Albrechtſtr 32 im Compt

Ein Laufburſche geſucht
W Stachelroth Marienſtraße 5

Einige Klavierſchüler werden noch
angenommen Wo ſagt d Exp d Ztg
Eine Handfrau geſ Bernburgerſtr 7 II

Ein junges gewandtes Mädchen
re im Schneidern tüchtig u an
der Maſchine erfahren iſt ſucht in ir

einem Geſchäft Stellung Zu er
ragen kl Brauhausgaſſe 11 I
Ein anſtänd Mädchen welch Plätten

u Weißnäh erl hat ſucht hier od außerh
Stellung Sophienſtr 32 links 1 Tr

Mädch f Küche u Hausarb ſucht ſof
od 1 Nov St Fr Schaaf Breiteſtr 33

Ein Mädchen auf Herrenarbeit
geübt wird geſucht

Karlſtraßze 21 H r II
Gewandtes ordentl Dienſtmädchen

von außerhalb geſucht Graſeweg 1 I

Ein tücht Mädchen auf Herren
arbeit geübt Spiegelxgasses H III

Ein ord Mädchen welches r
ſtändig kochen kann per ſofort geſucht

Leipzigerſtraße 4

Ein jung Mädchen im Weißähen geübt ſucht B Thiele alaieth Wo ga

Ein geb alleinſt ält Herr ohne Geſchäft wünſcht eine S Peren
welche auch für häusliche Arbeiten ge
neigt iſt als Wirthſchafterin in an

n e e er unter D 5 ixpd d Ztg erbeten an di
Kindermädchen w geſ Parkſtraße 2

Ein krüftiges Arbeitspferd
Mittheilung ſeiner Adreſſe

Zirnzgiebel c Co Berlin S fette Schweine verk Wörmlitzerſtr 35
zu kaufen geſucht Berl Str 4a

ohnsdorfer Läufer franzöſiſcherodenftein 1 Meter lang h
plet auch zum Dampfbetrieb für Rit

tig paſſend desgl 1 Paar fran
zöſiſche Roggenſteine Schärfe rechtsſo gut wie neu 1,17 Meter lang hat
billigſt zu verkaufen

erm Bierbaum
Eilenburg Holländ Mühle
Gebr noch gute Möbel verk billig

Leipzigerſtr 11 p Eing kl Sandberg
Eine faſt neue Sing Maſsſchine billig

zu verkaufen gr Schlamm S I
Eine Drehorgel 6 Stücke ſpielend

und ein ziemlich dreſſirter Pudel zu ver
kaufen in Giebichenſtein Angerſtr 3

Ein Herren Gehpelz zu kaufen ge
ſucht Adr unter B 1426 an die
Expd d Ztg erbeten

utzholz zu verkaufen
Liüiderita s Berg

Eine große noch ſehr gute Backbeute
zu verkaufen Hedwigſtraße 6

zu verkaufen Preis 30 Mark

Ein j Jagdhund 6 i Monat echte
Race zu verkaufen Geiſtſtraße 12

Alte Feldtauben ca 50 Paar
verkauft J Hüttig Dampfſägewerk

Cönnern a S
Einen tüchti i elſucht ſofort h ne

Mauerrohr er Giebichenſtein
Heute Mittwoch W PökelknochenEinen Schrote Gang Bier ff Ruechei

Für Drechlser und Stellmacher g

va d ſi d i ſ n 831Frau Martha 8salomon i ſind girra 12 Stämme diverſes

Für einen Lungenkranken ſt ein
großer junger ngngſteter Hund V

Groebel Wilhelmſtraße 4

Ein Primaner der Realſchule
ertheilt Privatunterricht Gef Offerten
unter V 1420 an die Exp d Ztg

Gr Unterricht im Franz u Engl
Gram Converſ Correſp ertheilt ein

Lehrer Näh Anhalterſtr 12 III r 122
Ein stud phil 5 Sem wünſcht dtſch

franz u engl Unterricht zu ertheilen
Off unt Z 1421 a d Exp d Ztg erb
Eine geübte Plätterin empf ſich in

u außer dem Hauſe Auguſtaſtraße 9 II

Student ſucht billigen Mittags
tiſch Privat Offerten mit Preis in
der Expd d Ztg s b F 1427

Visitenkarten
ſowie ſämmtliche Druckſachen für Ge
ſchäfts und Privatbedarf fertigt ſauber
elegant und billig ß
Ed Abelmmann Leipzigerſtr 19

Claviermuſik
zu Tanz u Unterhaltung übernimmt

F Rewitsech Taubengaſſe 8
Sonntag 30 Oct

7 Uhr früh
Letzter

Exrtrazug Halle

Berlin
RetourBillets 6 Tage gültig II Cl

5 Mk II Cl 7 Mk hin u zurück
nur bis Donnerstag Abend 6 Uhr
ſpäter 1 Mk mehr bei

Stein brecher Tasper
JNeuer Salon Café David

Mittwoch den 26 Oetober
Abends S Uhr

4 Trio Concert
Gaſtſpiel des Cello Virtuoſen Herrn
Votirath von der KrollI ſchen Kapelle
u Berlin früher bei der Hof Kapelle

einingen
Beethoven Hayän Mendelssohn

Goltermann leonhardt Gade

Pressler s Berg
Mittwoch I Tanzkränzchen

Münchener Keller
Heute Mittwoch zum Geſell

ſchaftstag friſche

Pfannkuchen

Die ellere J x Fgla geute ittwo D Pökelknochen mit Meerrettig Sauerkohl
und Klöſen M KrahlI
Gaſthof zum Röderberg

wo n22 W V M

Fürstenthal
Heute Mittw T lachtefeſt s Ter n
Fledermaus

Reſtaurant vis vis der Univer
ſität Ein gemüthliches Vereins
zimmer für Montag und Sonnabend
noch abzugeben

H Anspach s Restauration
Oberglaucha 9

Mittwoch Schlachtefeſt
Schiepe s Restauration

Heute Mittwoch Auskegeln
S Jahn eher Pirnverein

Abends S Uhr
Veb bungim RoſenthalDer Vorſtand

S Iurnverein le
J Mittwoch Abd sie Uhr

ehe en dere ſHerr Dr Wiarda wann kommen die ver
Reuter Vorleſungen

Mehrere Reuterfreunde

Stadt Theater
Mittwoch den 26 October 1881
Vorſtellung im I Abonnement
D Zum 4 Male

Der jüngſte Lieutenant
Große Poſſe mit Geſang in 4 Acten von
C Muſik von G Lehnhardt

Donnerstag neu einſtudirt
Größenwahn

Schwank in 4 Acten von J Roſen

VCircus IHerzog
Halle aS Merſeburgerſtrafze

Heute Mittwoch den 26 October 1881
Zwei große Porſtellungen
4 Uhr und 737 Uhr Nachmittags 4
Uhr auf vieles Verlangen

Brillante Kinder Vorſtellung
mit eigens zur Erheiterung der Kinder
erwähltem Programm Kinder zahlen
zu dieſer Vorſtellung auf allen
Plätzen die Hälfte Abends 7 Uhr

weite AufführungIWorkERs Höd h
oder

Ein Fest in der Mölle
mit mimiſcher Handlung Ballet Auf
zügen Tänzen un Gruppirungen mit
einem Vorſpiel einem Zwiſchenſpiel und
2 Acten welches bis jetzt von keinem
Eircus der Welt aufgeführt und allein
für mein Jnſtitut von Hrn A Price
arrangirt wurde
Alles Näh Placate Morgen Vorſtellung

Eine Stange Stabeiſen gefunden
abzuh Wittekindſtr 22 Giebichenſt

Eine Pferdedecke verloren abzu
geben alt Markt 16 Hg I
1 Kinderſchuh gef Brunoswarte 11

Dachshund zugelaufen in der
Mühle zu Wesenit z
Kanarienvogel entfl Karlſtraße 30 I

Gemeiner Betrug Gemeiner Betrug

R L H L KnaufVerſpätet
Dem Fiſchermeiſter Wilh Knöchel

zu ſeinem am Sonntag geweſenen 70
Wiegenfeſte ein 3mal donnerndes Hoch
daß der ganze Saalberg wackelt und
die Goldſtücke im Kaſten klappern

Ein Freund
Jch kann es nicht unterlaſſen allen

Denen von hier und auswärts welche
mir bei meinem Unglück ich wurde
von einem meiner Wagen überfahren
ihre Hand hülfreich dargeboten und mich
unterſtützt haben meinen herzlichſten
Dank auszuſprechen Insbeſondere aber
Dank dem Herrn Dr Lenz aus Wettin
welcher mich durch ſeine umſichtliche Behandlung und afuopfernde Thätigkeit in

ſo kurzer Zeit faſt gänzlich wieder her
geſtellt hat weshalb ich ihn in vorkom
menden Fällen einem jeden beſtens em
pfehle G Voigt in Lettewitz

Familien Nachrichten
Als Verlobte empfehlen ſich

Karoline Braune
Albert NäbertDonnersleben Alsleben a S

Die Verlobung ihrer Tochter Helene
mit dem Glaſermeiſter Herrn Carl
Wolf beehren ſich Freunden und Be
kannten hierdurch anzuzeigen

Fr Straueh und Frau

TodesAnzeige
Heute am 24 October Nach

mittags 22 Uhr verſchied nach
längerem Leiden im 61 Lebens
jahre mein geliebter Gatte unſer
theurer Vater Schwiegervater
und Großvater Herr

Dr Eduard Heine
ordentl Profeſſor der Univerſität

Halle
Halle und Königsberg

Die Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet nächſten

Donnersta 121 Uhr vom
Trauerhauſe aus ſtatt

erGeſtern Mittag 12 Uhr entriß uns
der unerbittliche Tod unſer liebes ein
ziges Söhnchen Arthur im Alter von
3 Jahren 20 Tagen was wir hiermit
Freunden und Bekannten tiefbetrübt
anzeigen

C Felgner und Frau
Zurückgekehrt vom Grabe meiner Frau

und Mutter ſagen wir allen Freunden

ueb un g re r de P rnh in Thieme s Garten der Liebe unſern herzlichſten Dank insw m Vorftand beſondere dem Hrn Oberprediger Kno

Die Volksküche
befindet ſich jetzt gr Märkerſtraße 9

ortion à 25 4
daſelbſt ſowiee n i 55 in

Tiſchlermeiſter in Dölsdorf

blauch für die troſtreiche Rede am Grabe
Wettin den 22 October 1881

Fr Pabbst nebſt Kinder
Die Beerdigung unſeres lieben Vatersdes Optikers Emnn Hagedorn

findet heute Mittwoch Vormittag 10
vom Trauerhauſe aus ſtatt

den 10 zu haben

Neumann Scharrngaſſe 1und bei Herrn Bellſon Kleuf mie
uDie trauernden Hinterbliebenen



Zur Reichstagswahl
Wähler von Stadt und Land

Wir ſtehen am Vorabend einer Wahl welche vorausſichtlich auf lange hin entſcheidend für die Stellung unſeres Wahlkreiſes und für deſſen Einfluß auf
die Geſchicke des Vaterlandes ſein wird

Die Gründe welche für die

Wiederwahl
und gegen die von rechts und links ihr

des Profeſſor Boretius
entgegengeſtellten Candidaturen ſprechen ſind in unſerem Wahlaufruf klar und beſtimmt hervorgehoben ſie ſind in zahl

reichen Verſammlungen von uns entwickelt worden und ſie ſind vor Allem in der Wahlrede des Profeſſor Roretius vom 11 October zum Ausdruck gekommen
Niemand erwartet von uns in der Stunde unmittelbar vor der Entſcheidung Entgegnungen auf die letzten ſtürmiſchen Verſuche unſerer Gegner die erprobte
Tüchtigkeit und die liberale Geſinnung unſeres bisherigen Abgeordneten zu bemängeln oder wie von anderer Seite geſchieht düſtere und unwahre Gemälde von

den Gefahren einer liberalen Wahl zu entwerfen
Es giebt auf alle dieſe Bemühungen den Wahlkreis ſeinem alten politiſchen Standpunkt untren zu machen nur Eine Antwort noch

müſſe am Wahltage einen Jeden an die Wahlurne treiben
geben Unſer Eifer bedingt aber er ſichert uns auch den Erfolg Uns zur Ehre dem Vaterlande zum Heil laßt uns Mann für

Profeſſor Boretius
Ueberzengun
dings keinen Läſſigen
auch diesmal ſtimmen für

Halle den 25 October 1881

Das nationalliberale Wahlcomitè
Betheoke Banquier Ernst Fabrikant

Leopold

Wir empfehlen zu nachſtehend ſehr billigen Preiſen
Briefpapier pr dopp Rieß 960 Bog mit Firmadruck

13 14 und 15 Mk
Briefconverts pr 1000 mit Firmadruck 75 3 50
Poſtpacketadreſſen 1000 Stück 5 Mk
Packetadreſſen gummirt 1000 St 5 Mk

Mittheilungen 1000 St 6,50 Mk
I Copirbücher 1000 Bl mit Regiſter 3 Mk

owie
alle kaufmänniſchen Druckſachen

zu ſehr billigen Preiſen bei beſten Qualitäten

Hallesche Zapierwaaren Fabrik
üderſtraße A

R LoestHallescher Central Schlachtviehhof
Jm Monat September er wurden in meinen Schlachthallen

durch thierärztliche Controle verworfen und durch Vernichtung dem
Genuſſe entzogen

2 Hammel Lungen wegen Wurmblaſen
inder Lungen n Eitergeſchwüre

1 Kuh wegen Perlſucht

Halle a im October 1881 R Loest
8 S Da uns vielſeitig kekannt geworden daß n und Stiefel

J e eringerer Qualität ſaiſchus als unſer Fabrikat verkauſt werden
Be ſehen wir uns zu der Erklärung veranlaßt daß alle unſere Fabrikate

nebenſtehende Schutzmarke guf der Sohle tragen

Otto Herz e Co
Erſte und älteſte deutſche Schuhfabrik mit Maſchinenriß Dampfbetrieb in Frankfurt a N

Restaurant zur Terrasse
Heute Mittwoch den 26 Oetober Anfa

Sir Tanzelkränzchem Se
Berliner Weissbier Salon

Heute Mittwoch den 26 October
Drittes grosses Abonnements Concert

Mit zur Aufführung kommt u
Estreilla v Schubert
Symphonitesatz v BVeethoven
Violin Solo v DavidEin Abend bei Rilse v Ernſt Scherz

S IVorelieEmpfehle meinen guten kräftigen Mittagstisch unter folgendeniſen h 15 Gemuſe mit a 30 Braten 30
ine mit ſo großem Beifall angenommene Frühstückskarte o freie

Wahl a 30 ebenfalls in empfehlende Erinnerung Biere
ſtets vorzüglich bei flotter Bedienung R Kühnlenz

Die diesjährige Generalverſammlung des hieſigen GuſtavAdolph
envereins findetWrietwoch den 26 October Nachmittag 3 Uhr

im Conferenzzimmer an der Marienkirche Nr 4 ſtatt Hierzu werden nicht
nur die dem Nähverein angehörigen Damen und andere Wohlthäterinnen desVereins ſondern auch alle Ka und Jungfrauen welche ein Intereſſe für
die wichtigen Aufgaben des Vereins haben freundlichſt mit dem Bemerken eindaß von dem Unterzeichneten über die Thätigkeit des Frauenvereins

icht erſtattet und über die Vertheilung der Liebesgaben an bedürftige Ge
meinden Beſchluß gefaßt werden ſoll

Jm Namen des Vorſtandes des GuſtavAdolphFrauenvereius

oſen Anpreiſungen zu verwechſeln

Fubel Landtagsabgeordneter May m Profeſſor
Director Redel Maſchinenfabrikant

Pflicht und
Es darf diesmal je mehr uns der Sieg beſtritten wird ſchlechter

ann

Keil Profeſſor

Nationalliberale Partei
Am Wahltage den 27 Oetober lanute die Parole

Wiederwahl des Profeſſor
Boretius

Es fehle keiner unſerer Freunde aus Stadt und Land an
der Wahlurne

Handwerker
L aßt Euch durch das confuſe und alberne Geſchwätz eines Einzelnen nicht

irre machen Durch den eonſervativen Candidaten werden Eure Jntereſſen
nicht vertreten Die Conſervativen und auch der vorlaute Schwätzer verfolgen
ganz andere Zwecke als ſie Euch weiß machen wollen

Handwerker wählt nur einen liberalen Can
didaten und zwar den Euch bekannten und bewährten

Profellor Boretius in Halle u
Mehrere Handwerkermeiſter

Reichstagswahl
Alle liberalen Wähler in Halle und Saalkreis

ſtimmen für

Dr Alexander Meyer
Das Comité

August Apelt Kaufmann Stadtverordneter Ottomar Rrandt
Kaufmann W Eiste Auctionscommiſſar E Friedrich Maurer
meifter Stadtverordneter Herzſeld Juſtizrath L Hildenhagen
Stadtrath Carl Jellinghaus Rentier Giebichenſtein Dr B
Kohlschütter Profeſſor der Mediein Stadtverordneter O Meyer
Kaufmann Dr Carl Müller Stadtverordneter Louise SachsKaufmann Stadtverordneter Wartze Giebichenſtein

F A Weinack Kaufmann Stadtverordneter
Ferd Wolf Stadtverordneter

Zur Reichstagswahl
Die Herren Nationalen bekämpfen Herrn Br Meyer weil

derſelbe kein Einheimiſcher iſt im vorigen Jahre befürworteten ſie
die Wahl von Sombart trotzdem derſelbe genau wie Dr Meyer
in Berlin wohnt Nette Conſequenz das Gottlob ſind wir ſo weit
politiſch reif um zu wiſſen daß im Reichstage keine Geſetze für
unſern Wahlkreis ſondern für das deutſche Reich gemacht werden
und deshalb wählen wir den praktiſch erfahrenen Mann vom dent
ſchen Handelstage

Herrn Dr Alexander Meyer
H S

Kaiser Wilhelms Halloe
Mittwoch den 26 und Freitag den 28 Oetober 1881

Gastspiel
des Herrn Profeſſor Bernädt aus Wien der Pyrotechniker und
Phyſiker Herren Oharles the Skiadanonsky und Söhne

aus Verlin und Königsberg
in der höheren Magie Phyſik 2c

Handwerker
Hütet Euch vor

eonſervativer
Bauernfängerei

Bauhandwerker
insbeſondere Maurer Zimmer
leute Dachdecker Maler Schlo
ſexr Glaſer Tiſchler KlempnerTöpfer wünſcht Jhr daß für Euch
bald geordnete Zuſtände und damit
beſſere Zeiten eintreten ſo wählt den

ratRegierungs Präſidenten
von Diest

in Merſeburg damit die Gewerbe
S laus der Welt geſchafft

ird
Ein conſervativer College

Krug zum grünen Kranze
Mittwoch den 26 d Mts

Schlachtefest
Cröllwitz G Frönieke

Gaſthof zu den 3 Rönigen
Donnerstag
den 27 d Mts

Fledermaus
Heute Ung Goulaſch Mittags

tiſch zu kleinen Preiſen in guter
uswahl

Hassler scher Verein
Mittwoch den 26 Oetober Abends

7 Uhr im Saale der Volkssehule Vebung
ſir den ganzen Chor Magni
feat von Seb Bach Die geehrten
Mitglieder ersuche ich vollzählig zu er
scheinen Für Neueintretende bin ich
täglich zwischen 3 u 4 Ubr 2u sprechen

O A Massler
Neue Singakademie
Mittwoch den 26 October Nachmitt

es Ubr Uebung für Damen im
Saale der Volkeschnle Requiem
v MozartAnmel ung neuer tingender und zu
hörender M tglieder bei Herrn Musikdir

Kaſſenöffnung 7 Uhr Anfang 8 UhrSperrſitz 75 1 Platz 50 9 Gallerie 30 9 Die Direetion
Un verehrten Leſer verweiſen wir auf der der heutigen Nummer beiliegenden Proſpekt des Herrn Franz Otto aus Berlin Alexandrinenſtraße 85

hat viele alle ſte beweiſen ſich bereits große und allſeitige Werken erworben und iſt das Heilverfahren nicht mit den jetzt ſo vielfach

Halle Drug und Verlag von Htto Hendel

Voretzsch Wilbelmstr 5 I
Der Vorstand
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